
5.006
Zugriffe gab es über 

die capito APP am 
Handy, um sich als 

Neu-Grazer:in zu 
informieren.

GRAZ SIND 
WIR ALLE

graz.at/integration

„Die Bilanz des Integrationsreferats  
kann sich einmal mehr sehen lassen: 

2024 war erfolgreich durch die vielen erreichten Menschen,  
erfolgreich durch die Arbeit der Vereine, die wir unterstützen konnten,  
und erfolgreich durch die vielen zwischenmenschlichen Beziehungen,  
die Brücken zwischen den in Graz lebenden Menschen gebaut haben.  

Dafür danke ich dem engagierten Team des Integrationsreferats.“

Integrationsstadtrat  
Robert Krotzer

„Graz sind wir alle! 
Unter diesem Leitmotto arbeiten wir gemeinsam mit 
unseren Netzwerk- und Kooperationspartner:innen 

an einer Stadt, die Rahmenbedingungen für ein gutes 
Zusammenleben fördert, Teilhabe stärkt und für ein 

gleichberechtigtes Miteinander eintritt.“

Das Team des  
Integrationsreferates

GRAZ SIND
WIR ALLE

 DEUTSCH LERNEN
Neu in Graz-Lernmaterialien mit Graz-Bezug

Alle bestehenden Ausgaben wurden vom Integrationsreferat in Zusammen-
arbeit mit Expertinnen der URANIA Steiermark erarbeitet. Die Lernmaterialien 
sollen Deutsch lernenden Grazer:innen Lernmöglichkeiten mit Anknüpfungs-
punkten im eigenen Lebensraum bieten und einen Beitrag zur Identifizierung 
mit ihrer neuen Heimatstadt leisten. Es gibt bereits fünf verschiedene themen-
bezogene Ausgaben: „Gesundheit“, „Freizeit“ und „Stadtbibliotheken“ und 
seit Anfang 2024 „Wohnen“ und „Unterwegs in Graz“. 

Alle Lernhefte samt jeweiliger Lösungshefte stehen 
auf der Homepage zum Download zur Verfügung. 
2024 wurde mit der Aufbereitung eines neuen Themas begonnen.

Tätigkeitsbericht 2024

343.461
Menschen leben in Graz.
Alle verwendeten Zahlen: Stand 1. 1. 2025

306.068 
Menschen haben ihren 
Hauptwohnsitz in Graz.

36.999
Menschen  

haben einen  
Nebenwohnsitz  

in Graz. 

330 
Workshops wurden zu den Themen 

Extremismus-, Gewalt- und 
Rassismusprävention für ein besseres 

Zusammenleben durchgeführt.

105 
Stunden Beratung & Unterstützung im 

Bildungsbereich durch unsere Bildungs-
koordinatorinnen aus verschiedenen 

Communities

215.785 
Österreicher:innen 

43.338 
EU-Bürger:innen

46.945 
Nicht EU-Bürger:innen

 GRAZ IST INTERNATIONAL
Nationalitäten Stand 1.1. 2025

 DIE LieLA-KURSE
Deutsch lernen mittels innovativem Ansatz 

Auf der Suche nach alternativen Lernmethoden 
stieß die Caritas Akademie Graz auf das 
sogenannte „Liechtenstein language program“ 
und brachte diese in Form einer 
Train-the-Trainer-Ausbildung 
nach Graz.

Durch die Förderung des 
Integrationsreferats konnten 
5 Deutsch-Trainer:innen diese 
innovative Unterrichtsmethode 
erlernen und direkt im Deutsch-
unterricht mit Teilnehmer:innen erproben. 
2024 fanden bereits 4 LieLA-Kurse in Graz statt. 

Mit Spiel, Spaß und Entspannung wurde so 
für insgesamt 48 Personen effizientes Lernen 
möglich gemacht. 

 12. GRAZER  
SPRACHENFEST
Im Rahmen des Sprachenfests in Graz nahm 
das Integrationsreferat mit einem aktiven Stand 
teil, der vor allem durch seine farbenfrohen 
Luftballons auffiel. 

Der Stand zog zahlreiche 
Schüler:innen an, die bei 
unserem Sprachenquiz 
mitmachten.

Ein lustiger Vormittag im 
Zeichen der Sprachenvielfalt.

 WOHNEN FÜR ALLE
Enquete – Diskriminierungsfreier Zugang 
zu Wohnraum

In Kooperation mit der Gleichbehandlungs-
anwaltschaft fand am 25. Jänner 2024 unter dem 
Motto „Wohnen für alle!“ eine hochkarätige 
Enquete im Volkskundemuseum mit rund 
60 Teilnehmer:innen statt. Der Fokus lag 
auf dem diskriminierungsfreien Zugang 
zu Wohnraum. Die Enquete zielte darauf 
ab, konkrete Maßnahmen zu diskutieren, 
um Diskriminierungen im Wohnbereich zu 
bekämpfen.

11.463 
Kroatien 

8.985 
Rumänien 

7.739 
Deutsch-
land 

6.023 
Türkei

4.013 
Syrien

2.858 
Russische

Föderation

4.283 
Ukraine

4.351 
Ungarn

3.435 
Afghanistan

7.578 
Bosnien und  
Herzegowina 
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graz.at/integration

WOHNEN
IN GRAZ

Lernunterlagen

Sprachniveaus  

A1 und A 2
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Lernunterlagen  

Sprachniveaus A1, A 2 und B1

IN GRAZBIBLIOTHEKENSTADT- 

graz.at/integration
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Lernunterlagen
Sprachniveaus A1 und A 2

 FREIZEITIN GRAZ

graz.at/integration
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 GESUND
IN GRAZ

Lernunterlagen

Sprachniveaus A1 und A 2
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 UNTER- WEGS
LernunterlagenSprachniveaus  A1 und A 2

IN GRAZ

Team von links nach rechts: 

Banu, Alexandra, Kavita,  

Anna und Wolfgang

 BEGEGNUNGSANGEBOTE
 FÜR ERWACHSENE
in den Bereichen Information, Kreativität, Bewegung und mentale Gesundheit

 SCHULUNG, VERNETZUNG & 
 KOOPERATION
In all diesen Formaten konnte das Team des Integrationsreferats 2024 mitwirken 
und seine Perspektiven, Kompetenzen und Zugänge einbringen:

 VERNETZUNGSTREFFEN INTEGRATION
Auf Einladung des Integrationsreferats versammeln sich zwei Mal jährlich unsere Fördernehmer:innen und 
Netzwerkpartner:innen zu einem gemeinsamen Austausch im Rathaus. Im Jahr 2024 standen die Themen 
„Grazer Schulworkshops und der Nahost-Konflikt“, das 10-Punkte-Aktionsprogramm der Stadt Graz im Rahmen 
der „Europäischen Koalition der Städte gegen Rassismus“ sowie das breite Angebot des Amts für Jugend 
und Familie im Mittelpunkt. Für die musikalische Untermalung sorgten der Grazer Regenbogen Chor und 
der Kinder-Chor von SUPERAR. 

 SPRACHLICHE VIELFALT IN GRAZ
Das Integrationsreferat im Sprachennetzwerk Graz

Das Integrationsreferat ist Mitglied des Grazer Sprachennetzwerks in Kooperation 
mit dem Europäischen Fremdsprachenzentrum in Graz und durfte im Juni 2024 der 
Einladung zum Sprachenforum im Zeichen der Jubiläen „30 Jahre Europäisches 
Fremdsprachenzentrum und 75 Jahre Europarat“ Folge leisten. Unter dem Titel 
„Mitsprache mit Sprachen“ wurde im Forum die Frage erörtert, wie die Förderung von 
Mehrsprachigkeit und sprachlich-kultureller Vielfalt demokratische Gesellschaften unterstützen kann. 
Dabei wurden u.a. die Lernmaterialien des Integrationsreferats als Best Practice-Beispiel präsentiert.

Ein weiteres Highlight im Juni 2024 war der sogenannte Sprachensommer in Graz Reininghaus, 
welcher ebenfalls aus dem Sprachennetzwerk hervorgegangen ist. Am 26. Juni 2024 durfte das 
Integrationsreferat die Kolleginnen aus dem ABI-Service bzw. IBOBB-Café zu einem Infostand 
begleiten und die Bewohner:innen des Stadtteils zu städtischen Angeboten informieren.

KINO FÜR ALLE
Um Gelegenheiten des 
Zusammenkommens zu 
fördern, lud das Integrations-
referat im Frühjahr 2024 ins 
KIZRoyal zu einem kosten-
losen Kinobesuch ein. 
Rund 280 Besucher:innen 
nahmen die Möglichkeit eines 
gemeinsamen Kinoabends 
wahr, an dem der berührende 
Film „The Old Oak“ gezeigt 
wurde. 

•	�Schulungen im Bereich der Ordnungswache, 
Fahrscheinkontrolle, Parkraumservice, im 
Talentepool der Kinderbildung und -betreuung 
sowie im Rahmen des Dienstprüfungslehrgangs

•	�Vorträge, Fachinputs und Interviews 
im Rahmen von EU-Projekten (EMV-LII, 
SMILE, ECCAR etc.), Ausbildungslehr-
gängen, geförderten Projekten, universitären 
Forschungsarbeiten und Austauschtreffen

•	�Abteilungsübergreifende Zusammen-
arbeit mit der Wirtschaftsabteilung und der 
Stabstelle Arbeit & Beschäftigung zum Thema 
„Anerkennung von im Ausland erworbenen 
Qualifikationen“

•	�Interne Beratung und Fachauskunft an 
Schnittstellen zu Themen wie Bürger:innen-
beteiligung, Stadtentwicklung, Senior:innen, 
Klimaschutz, Jugend und Familie u.v.m.

•	�Vernetzung im Bereich Integration, 
Migration Asyl, Bildung und Sprache 
(z. B. über Austauschtreffen mit dem 
Migrant:innenbeirat, im Sprachennetzwerk, 
bei Round Tables des ÖIF, etc.) 

•	�Mitwirkung in Zukunftsforen (z.B. Caring 
Living Labs), Workshops (z.B. Urbi Science 
Talks, Essbare Stadt, Localize u.v.m.) sowie in 
der Erarbeitung einer kulturpolitischen Stand-
ortbestimmung des Kulturamts

 DELEGATION AUS LINZ ZU BESUCH
#zusammenkommen 

Ganz nach den Grundsätzen unseres Arbeitsprogramms 
zusammenfinden, zusammenwirken, zusammenlernen 
und zusammenstehen durften wir das Integrationsbüro 
der Stadt Linz sowie den Linzer Migrations- und 
Integrationsbeirat am 22. Oktober 2024 bei uns in Graz 
begrüßen und uns gemeinsam mit dem Migrant:innenbeirat 
der Stadt Graz näher austauschen. 

Es war ein sehr informatives und bereicherndes 
Kennenlernen und wir freuen uns schon sehr auf 
das nächste Wiedersehen!

 SCHNITTSTELLE  
ASYL
Die Zahl der Asylsuchenden blieb in Graz 
auf niedrigem Niveau stabil. Es waren im 
ganzen Jahr 2024 unter 1.000 Asylwerber:innen 
in der Grundversorgung gemeldet. 

In Kooperation mit der Holding Graz und 
Jugend am Werk wurde vom Integrationsreferat 
ein Remunerationsprojekt umgesetzt. 

120 Asylsuchende konnten stundenweise 
bei Straßen- und Parksäuberung mitarbeiten, 
sowie bei der Säuberung der Mur-Ufer 
unterstützen. Diese Möglichkeit wurde sehr 
gut angenommen und war im Jahr 2024 
kontinuierlich ausgebucht.  

 VERÄNDERUNGEN 
FÜR UKRAINER:INNEN
Für Kriegsvertriebene aus der Ukraine gibt es 
seit September 2024 die Möglichkeit auf ein 
Niederlassungsvisum zu wechseln, wenn sie 
länger als ein Jahr arbeiten. 

Diese neue Möglichkeit, sowie die Themen 
Arbeitsmarkt und damit verbundene Optionen 
konnte das Integrationsreferat auf Einladung der 
Wirtschaftsabteilung mit relevanten Stakeholdern 
(AMS, Wirtschaftskammer, Industriellen
vereinigung u.a.) einen halben Tag erörtern. 
Ein für alle Seiten interessanter und konstruktiver 
Austausch.

4.864
Deutschkursplätze
wurden für Männer, Frauen,
Jugendliche und Kinder
2024 gefördert.

1.519
der Lernplätze wurden letzten 

Sommer geschaffen.

144
Förderprojekte wurden 2024 

im Integrationsbereich zu 
verschiedensten Themen von uns 

geprüft, viele davon gefördert und 
begleitet. Angefangen von Projekten 

zum Deutschlernen für Groß und Klein 
bis hin zu Gesundheitssensibilisierung 

und vielen Beratungsprojekten.

Vielfältige Möglichkeiten zur Teilhabe 
konnten im Jahr 2024 realisiert werden:

Frauen hatten die Möglichkeit in wöchentlichen 
Sprachcafés mit Kinderbetreuung ihre Deutsch-
kenntnisse zu pflegen oder sich mit einer Teilnahme 
an verschiedenen Informations-, Kreativ- und 
Freizeitangeboten zu treffen und auszutauschen: 
Vom gemeinsamen Kochen, über Kreativwerkstätten, 
Bewegungseinheiten und Angeboten zur Resilienz-
stärkung, bis hin zu Radfahrkursen und den Besuch 
von Kulturveranstaltungen, war alles dabei. 

Für junge Erwachsene gab es Erzählcafés und 
regelmäßig begleitete Freizeitaktivitäten, 

wie z. B. Schwimmen, Spazieren oder Badminton. 
Eine Vielzahl an Workshops bot Gelegenheiten, 
um andere Menschen kennenzulernen und in 
Austausch zu kommen. 

Ob im Familienverband oder als Einzel-
person konnte man außerdem im Rahmen der 
„Musikalischen Pfade“ beim gemeinsamen 
Wandern mit musikalischer Begleitung, Graz 
und seine Umgebung erkunden und mit anderen 
Teilnehmer:innen ins Gespräch kommen.

All diese Angebote wirken gemeinschaftsstiftend, 
fördern Begegnung und Dialog und somit ein 
friedvolles Miteinander in Graz!

 LEBENSBILDER
Jeder Mensch hat eine Geschichte zu erzählen. 

Das Integrationsreferat möchte Menschen, 
die in Graz leben und arbeiten, porträtieren und 
so die Vielfalt von Graz sichtbar machen. 

Der Autor Joachim Hainzl und die Fotografin Maryam 
Mohammadi haben sich im Auftrag des Integrations-
referates auf den Weg gemacht, um Menschen 
in Graz zu begegnen und ihre Geschichten einzufangen.  
In Form von Erzählungen und Bildern geben sie Einblicke 
in Lebensgeschichten von Menschen, die mit Graz 
auf unterschiedliche Weise verbunden sind. 

Sieben Porträts wurden 2024 auf unserer Homepage 
präsentiert und weitere 10 folgen demnächst. Ein persönlicher 
Einblick in das Leben von Menschen, die ein Teil der 
Grazer Bevölkerung sind, und auf diese Weise Graz 
in all seiner Vielfalt und Individualität sichtbar und 
spürbar machen. 

Wir wünschen  
interessante Lesestunden. 

 EIN FEST FÜR ALLE
Graz kommt zusammen

Bereits zum 3. Mal fand das große „Fest für alle“ in der Grazer Seifenfabrik statt. Rund 2.000 Gäste konnten 
begrüßt werden. Ein Fest – ganz im Zeichen des Dankes für die unendlich großartige, gemeinnützige und 
ehrenamtliche Arbeit in Graz. 

Mehr als 100 Aussteller:innen waren gekommen, um in der Fachwerkhalle, ihre Angebote und 
Projekte zu präsentieren und sich in den verschiedensten Bereichen zu vernetzen und auszutauschen.

Für gute Unterhaltung war gesorgt: 
Mit dem Kinderprogramm von Fratz Graz, dem ersten Grazer 
Zaubertheater, dem Floßbasteln mit der FLÖSSEREI, einer Fotobox 
und Simultanschach kamen Jung & Alt voll auf ihre Kosten!

Wir möchten uns bei allen Mitwirkenden herzlich bedanken!

 PREISVERLEIHUNG FEE-AWARD
Ehrenamtliche Projekte wurden ausgezeichnet

Die Preisverleihung des fee-AWARDs für ehrenamtliche Projekte  
war eines der Highlights des Fests. 32 Projekte wurden für den 
fee-Award eingereicht – ein neuer Rekord!

Wir gratulieren den FEE-Award-Siegerprojekten:

•	�Verein Woman Life Freedom, Projekt „Woman Life Freedom“ 
zur Förderung der Menschenrechte im Iran

•	Verein gemma!, Projekt „gemeinsam für ein inklusives miteinander“ 
•	�MGH (Mehrgenerationenhaus) Waltendorf, 

Projekt „Generationenwerkstatt“

 SERVICESTELLE EHRENAMT

3.660 
Neu in Graz-Stoffsackerln 
mit Informationen 
für Neu-Grazer:innen 
wurden an den Service-
stellen der Stadt Graz 
ausgegeben.

 fee – EHRENAMTSBÖRSE DER STADT GRAZ

kostenlose Räume 
wurden im Rahmen von „Treffpunkt Ehrenamt“ 
für 1.000 Stunden gebucht.

Fahrten 
sorgten für Unterstützung  
beim Transport für Ehrenamtliche  
in Graz.

Vereinsrechts- und  
Steuerrechtsberatungen 
für 18 Vereine gaben individuell  
Rat und Unterstützung.

Organisationen,  
Vereine und Initiativen 
waren im fee-Netzwerk  
2024 vertreten.

Vereine
sind 2024 neu  
dazugekommen.

Supervisionen
für 68 Grazer Ehrenamtliche 

wurden durchgeführt.

Vereine   
nutzten das neue Format „open mic“ 

und stellten sich und ihre Projekte im 
Rahmen der Netzwerktreffens vor.

Netzwerktreffen  
„Graz entwickelt Ehrenamt“ 

fanden mit 76 Teilnehmer:innen aus  
63 Organisationen, Vereinen und Initiativen statt.

Jobinserate 
mit 20 verschiedenen  

thematischen Möglichkeiten  
waren im Angebot.

Anfragen 
gab es von engagierten  

Grazer:innen.

INTEGRATIONS
REFERAT DER STADT 
GRAZ 
Stadt Graz 
Abteilung für Bildung und Integration  
Geschäftsbereich Integration 
Keesgasse 6, 8010 Graz

Tel.: +43 316 872-7481 
integrationsreferat@stadt.graz.at 
graz.at/integration 
graz.at/engagiert
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© Stadt Graz/Foto Fischer (2)

© Maryam Mohammadi (7)

© Stadt Graz/Foto Fischer

21.liela.li

graz.at/
zusammen

graz.at/fee

graz.at/
lebensbilder

432 
Dolmetschstunden 
zur Unterstützung bei 
Beratungen, Informations-
gesprächen, Austausch 
und Veranstaltungen um 
sprachliche Barrieren 
besser zu überwinden.

 AUSBAU 
SOMMERANGEBOTE
2024 gelang es, die Kursplätze zur Deutsch- und 
Lernförderung für Kinder und Jugendliche in den 
Sommerferien weiter auszubauen. 1.519 Plätze 
konnten vom Integrationsreferat mitfinanziert 
werden, was einen Anstieg von 21 % zum Vorjahr 
bedeutet. Neben der Vermittlung von Deutsch-
kenntnissen und Lerninhalten kamen auch die 
Bewegung und der Spaß nicht zu kurz – auf 
den Sportplätzen konnten sich die Kinder und 
Jugendlichen so richtig austoben und sich in 
verschiedenen Sportarten ausprobieren!

 GRAZ IST ENGAGIERT
Netzwerk „Graz entwickelt Ehrenamt“

Die Neuerungen im österreichischen Freiwilligengesetz auf Bundesebene waren der rote Faden für die 
inhaltliche Arbeit im Netzwerk „Graz entwickelt Ehrenamt“. In beiden Treffen wurde mit 70 Vereinen und 
Initiativen über die Gesetzesänderungen diskutiert und informiert. Zusätzlich gab es aus diesem Anlass 
bereits im Jänner eine Enquete zum Thema „Braucht die Steiermark ein Freiwilligenzentrum?“, wo auch der 
Grazer Weg bei der Freiwilligenarbeit vorgestellt wurde.

 INTERNATIONALER 
TAG DES EHRENAMTS
Einladung zum Familienkino

Mit mehr als 500 Besucher:innen feierte die Servicestelle und das 
Integrationsreferat am 5. Dezember, schon fast traditionell, das Ehrenamt 
mit einer Kinoeinladung im KIZ Royal. Nach einer spannenden Agatha 
Christie-Verfilmung im Vorjahr wurde 2024 zum Familienkino „Vaiana 2“ 
eingeladen. Nachdem bereits am Nachmittag rund 200 Kinder der 
Lernbetreuungseinrichtungen des Roten Kreuzes und der Caritas-Lerncafes 
mit Saft und Popcorn mitfieberten, kamen dann am frühen Abend mehr 
als 300 Ehrenamtliche mit ihren Familien in diesen Kinogenuss. 

Kaffee mit Herz
Als Dankeschön und zum 
Austausch war die Service-
stelle auch 2024 unterwegs. 
In Andritz, Jakomini  und 
Geidorf unterstützte 
das „Kaffee mit Herz“ 
Veranstaltungen engagierter 
Partner:innen des Netzwerkes 
und lud zu Kaffee und 
Tratsch ein. 

Unterwegs auf der Mur
Mit den Teilnehmer:innen des 
„fee-Awards“ und etlichen 
Aussteller:innen vom „Fest für 
alle“ hatte das Integrations-
referat am 6. August 
Gelegenheit zu einem Danke-
schön. Die Floßfahrt über die 
Mur bei strahlendem Sonnen-
schein bescherte allen einen 
wunderbaren Nachmittag.

 ANGEBOTE FÜR 
GRAZER SCHULEN
Alle Workshops, die 2024 in den Schulen von 
unseren Projektpartner:innen durchgeführt 
wurden, hatten folgende Kernbotschaften 
gemeinsam: Achtsamkeit der Menschenrechte, 
Stärkung des Demokratieverständnisses, gleich-
berechtigtes Miteinander, Gewaltprävention, 
Ablehnung jeder Form von Diskriminierung. 
Insgesamt konnten durch die Förderung des 
Integrationsreferats 296 Workshops an Grazer 
Schulen stattfinden und damit ein Ausbau zum 
Vorjahr ermöglicht werden. 

integrationsreferat@
stadt.graz.at 

4
mal jährlich erscheint der Newsletter 

des Integrationsreferats mit aktuellen 
Informationen zu Projekten und 

Veranstaltungen in Graz. 

Interessiert?  
Dann schreiben  

Sie uns ein Mail.

ENGAGEMENT 
TRIFFT SICH
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 MOBILITÄTS
FÖRDERUNG
2024 wurde erstmals eine 
Mobilitätsförderung für 
Deutschkursteilnehmer:innen 
umgesetzt. Die Förderung 
wurde von Kursträgern an 
jene Personen ausgegeben, 
für die ansonsten keine 
Möglichkeit besteht, einen 
Deutschkurs zu besuchen. Im 
Jahr 2025 erfolgt eine Evalu-
ierung dieses Pilotprojekts.
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 HERZLICH WILLKOMMEN

 IN DER STADT GRAZ

Wo finde ich diese Informationen noch?

Am Computer: tinyurl.com/neuingraz

Auf der Webseite der Stadt Graz 

in weiteren Sprachen: 

graz.at/neuingraz

Kostenlose Informationen und Serviceangebote

Neu in Graz? Was ist zu tun?  

Wo finde ich hilfreiche  Informationen über das Leben in Graz?   

Sie haben Fragen? Die capito App unterstützt!

Mit der capito App stehen viele Informationen direkt  

am Smartphone in unterschiedlichen Sprachniveaus  

zur  Verfügung. Die App bietet auch eine englische  

Übersetzung und eine Vorlesefunktion an.

Und so funktioniert es: 

Die capito App ist kostenlos im Apple Store  

und im Google Play Store verfügbar.

1 Öffnen Sie den Apple Store  

 oder den Google Play Store.

2 Geben Sie in das Suchfeld ein: capito.

3 Wählen Sie „capito App“.

 4 Tippen Sie auf „Installieren“.

5  Wenn Sie die App heruntergeladen haben,  

erscheint auf Ihrem Handy das Symbol für  

die capito App.

 6  Tippen Sie zum Öffnen auf das Symbol.  

Die capito App zeigt dann, wie es weitergeht.

© achtzigzehn

graz.at/
neuingraz

6 16

80 2

173 800

15 170
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 EIN NACHMITTAG
 MIT LIVEMUSIK
Das Fest war ein voller Erfolg.

Die Veranstaltung bot den Gästen ein ein 
vielfältiges Musikprogramm mit unterschiedlichen 
Musik-Acts. Das Livekonzert sorgte für eine 
ausgelassene Stimmung und unvergessliche Momente. 
Ein herzlicher Dank an alle Bands, die mit ihren 
Auftritten zum Erfolg des Fests beigetragen haben.

Dabei waren: Die Steirer Geiger, Vento Sul, 
Old School Basterds, Ismael Barrios & Friends, 
Feschak Orkeztra und Listig Lustig.
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Ehrenamtsmesse
Eine sehr gut besuchte 
Ehrenamtsmesse fand am 
10. Oktober in Kooperation 
mit der Uni Graz und dem 
Schubertnest statt. 30 Ausstel-
ler:innen informierten viele 
hundert Studierende über 
Möglichkeiten des Engage-
ments in Graz.

sprachennetz-
werkgraz.at

graz.at/
deutschlernen
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 ZUSAMMEN
Arbeitsprogramm zum Integrationsleitbild

Programmatische Richtschnur für die Arbeit des Integrationsreferat  
bildet das Integrationsleitbild „Graz sind wir alle“ sowie das zugehörige 
Arbeitsprogramm „ZUSAMMEN“. 

Im Jahr 2024 wurde vor allem der Bereich zusammenlernen  
finanziell gestärkt. Ca. 60 % des Gesamtbudgets floss in die Förderung 
von Sprachförderprojekten sowie Bildungs-, Lern- und Orientierungs-
angeboten für Kinder und Jugendliche. Etwa gleichermaßen gefördert 
wurden Projekte in den Bereichen zusammenstehen und  
zusammenfinden (ca. 15 % des Gesamtbudgets), gefolgt von  
Maßnahmen im Bereich zusammenwirken.
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Arbeitsprogramm zum Integrationsleitbild 
„GRAZ SIND WIR ALLE“

 ZUSAMMEN

graz.at/integration

© achtzigzehn

graz.at/
integrations-

leitbild

https://www.graz.at/cms/dokumente/10349173_12602760/b646b86d/NiG_Lernheft_Wohnen_A4_2023.pdf
https://www.graz.at/cms/dokumente/10349173_12602760/5910f1af/NiG_Lernunterlagen_Die_Grazer_Stadtbibliotheken_A1.pdf
https://www.graz.at/cms/dokumente/10349173_12602760/7fc64003/NiG_Lernheft_Freizeit_aktiv_gestalten%20A1.pdf
https://www.graz.at/cms/dokumente/10349173_12602760/cd058a7f/NiG_Lernheft_Meine_Gesundheit_A1.pdf
https://www.graz.at/cms/dokumente/10349173_12602760/32bceb93/NiG_Lernheft_Mobilit%C3%A4t_A4_2023.pdf
http://21.liela.li
https://www.graz.at/cms/ziel/12061876/DE
https://www.graz.at/cms/beitrag/10303018/8212385/Ehrenamtsboerse_der_Stadt_Graz.html
https://www.graz.at/cms/beitrag/10427382/13515997/Lebensbilder.html
mailto:integrationsreferat%40stadt.graz.at?subject=
https://www.graz.at/cms/ziel/12610780/DE
https://sprachennetzwerkgraz.at/
https://www.graz.at/cms/ziel/12602760/DE
http://graz.at/deutschlernen
http://graz.at/deutschlernen
https://www.graz.at/cms/dokumente/10409083_12605712/07d01d66/Leitbild_Graz%20sind%20wir%20alle_Integrationsreferat%20der%20Stadt%20Graz.pdf

